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Abgabenminderung für Kliniken 
und Universitäten 

- Optimierung für Stromsteuer und EEG-Umlage - 
 

 

Die Herausforderung  

Der Kosten- und Modernisierungsdruck für Kliniken ist und bleibt trotz Förderungen 
durch das KHZG und zugesagter Erlössicherung der Bundesregierung weiterhin hoch.  

Ein für Kostenreduzierung, Verfügbarkeitssicherung und CO2-Neutralität wichtiges 
Handlungsfeld ist Energie. Einsparpotenziale bei der Beschaffung von Strom und 
Wärme wurden häufig bereits ausge-
schöpft. Im Fokus der Energiebeschaf-
fung liegt dabei aber meist nur der rei-
ne Energiepreis. Energienebenkosten 
finden kaum Beachtung. Hinzu kommt, 
dass die meisten Kliniken nicht vorsteu-
erabzugsberechtigt sind, d.h. beim 
Energieeinkauf die anfallende Umsatz-
steuer nicht verrechnen können.  
 

Unsere Lösung: Steuerlastminderung  

Ein Baustein zur Energiekostenentlastung kann für Kliniken die Minderung der Um-
satzsteuerlast auf die Stromsteuer und die EEG-Umlage sein. Hierfür haben unsere 
Energieexperten einen revisionssicheren Lösungsansatz für Kliniken erarbeitet und in 
den letzten Jahren bei zahlreichen Kunden erfolgreich umgesetzt: 
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 Positionierung der Klinik als Energieversorgungsunternehmen im Sinne des 
EEG und als Versorger im Sinne des StromStG. 

 Entrichtung der Stromsteuer direkt beim Hauptzollamt und der EEG-Umlage 
beim zuständigen Übertragungsnetzbetreiber. 

 Entfall der Umsatzsteuerlast auf Stromsteuer und EEG-Umlage (beide Posten 
sind nicht mehr Inhalt der Energierechnung des Klinikversorgers). 

 Ersparnis von ca. 16.000 Euro pro GWh Strom jährlich. 

Dieses Einsparkonzept kann durch weitere kaufmännische Optimierungsleistungen im 
Bereich Netzentgelte, Umlagen- und Steueroptimierungen ergänzt werden.  

  

NUTZEN: mehr Handlungsspielraum  

Die Vorteile der Umsatzsteuerminde-
rung liegen auf der Hand. Das in den 
kommenden Jahren durch die kontinu-
ierlich steigende CO2-Bepreisung unter 
zunehmenden Druck geratende Be-
triebskostenbudgets wird spürbar entla-
stet, was die finanziellen Handlungs-
spielräume der Klinik erweitert. All dies 
ohne eigene Investitionen oder Risiken.   

 weiterer Baustein zur Kostenoptimierung beim Energieeinkauf 

 Entlastung des Betriebskostenbudgets 

 investitionsfreie Maßnahme durch Honorierung auf Erfolgsbasis (Beteiligung 
an der tatsächlichen Kostenersparnis)  

 

Unsere Leistung: FACHLICHE BEGLEITUNG bis ans Ziel 

Der Lösungsansatz erscheint einfach, 
erfordert aber das vertiefte Verständnis 
der Betriebssituation im Lichte komple-
xer Regularien, die sorgfältige Beach-
tung zahlloser Formalitäten sowie eine 
kontinuierliche Begleitung der Klinik 
durch alle Projektphasen. Wir bieten: 
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 einen Ansprechpartner für alle Fragen während der gesamten Maßnahme 
 Datenanalyse und Prüfung aller Voraussetzungen zur Umsetzung des Modells 
 Erarbeitung einer für die Klinik maßgeschneiderten Lösung  

 Gemeinsame Umsetzung mit der Klinik mit einer Laufzeit von mind. 3 Jahren 
 Schulung aller involvierten Mitarbeiter der Klinik 
 Vorbereitung aller notwendigen Dokumente und Anträge 
 Kommunikation mit allen einzubindenden Stellen und Behörden 
 Erstellung von Prognosen, Abrechnungsvorlagen und Anmeldungen 

  

EMCplan ist ein von Industrie und Energieversorgern unabhängiger Verbund von mehr 
als 150 Beratungs- und Planungsunternehmen im Handlungsfeld Energieeffizienz und 
CO2-Neutralität. Interdisziplinäre Expertenteams mit langjähriger Erfahrung und Know 
How in der Analyse, Planung und Umsetzung anspruchsvoller, ganzheitlicher Ener-
gieprojekte unterstützen Sie bei allen energiespezifischen Aufgabenstellungen. 

 

Praxisbeispiel  

Ausgangssituation: 

Klinik mit 500 Betten, Energieeinkauf Strom beim Stadtwerk ca. 5 GWh p.a. 

Stromrechnung (vereinfacht): 

 Arbeitspreis Strom 5.000.000.kWh x 0,0600 € kWh 300.000 € 
 Stromsteuer 5.000.000.kWh x 0,0205 € kWh 102.500 € 
 EEG-Umlage 5.000.000.kWh x 0,0650 € kWh 325.000 € 

 weitere Abgaben / Umlagen 5.000.000.kWh x 0,0092 € kWh   46.000 € 

Umsatzsteuer vor Optimierung 

 umsatzsteuerpflichtiges Entgelt, an das Stadtwerk zu zahlen 773.500 € 
 Umsatzsteuer, an das Stadtwerk zu zahlen (19 %) 146.965 € 

 

 Gesamtbetrag  920.465 € 

Umsatzsteuer nach Optimierung 

 umsatzsteuerpflichtiges Entgelt, an das Stadtwerk 346.000 € 
 Umsatzsteuer, an das Stadtwerk zu zahlen (19 %) 65.740 € 
 Stromsteuer und EEG-Umlage, an HZA und ÜNB zu zahlen 427.500 € 
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 Gesamtbetrag 839.240 € 

 

 jährlich wiederkehrende Ersparnis            81.225 € 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind bundesweit tätig. Vereinbaren Sie bitte mit uns ein 

unverbindliches Informationsgespräch. 

 
  

 

 

 

EMCplan  
Hasenkamp 21 

24784 Westerrönfeld 
 

Telefon: +49 (4331) 1339820 
E-Mail:  info@emc-plan.de 
Web: www.emc-plan.de 

 
 

 


